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Tierwitze, Tierwitze, Tierwitze…. 
Zwei Ziegen unterhalten sich über eine dritte: "Warum ist die Klara 
so mager geworden?" "Die ist so abergläubisch, dass sie nur noch 
vierblättrigen Klee frisst. 
 
Treffen sich zwei Freunde. "Seit gestern habe zu Hause ein 
Stinktier!" "Igittigit! Wo bewahrst du es denn auf?" "Na ja, im 
Schlafzimmer!" "Aber dieser fürchterliche Gestank!" "Ja - daran 
wird sich das Tier wohl noch gewöhnen müssen."

Am Tag:  27 Grad 

…bei meiner Schönheit 
haut`s einfach alle 
um….  ☺ 

 
 
 
 

 
Nachts:    12 Grad 

Hunde und sonstige Tiere:
 
Missy und Sari werden immer runder – 
Elfi misst bei Sari abends jetzt immer 
Temperatur – da sie noch nicht im Haus 
schlafen möchte (es ist ihr zu warm!), 
können wir dadurch den „Wurfzeitpunkt“ 
genauer bestimmen. 
Ca. 24 Stunden vor der Geburt fällt die 
Temperatur um 1 Grad – dann werden wir 
schon in etwa wissen, wann sie ihre 
Welpen gebären wird… ☺ 
Nehmt weiterhin schön Rücksicht auf 
unsere Mamis – so dass sie sich stressfrei 
auf ihre Geburt vorbereiten können… 
 

 
…bitte nicht rennen, sondern grasen 
lassen…in Zukunft ☺ ☺ 

Hilfe…!!!!. 
Das kitzelt!!!

…einfach schön, wie Balu nun mit 
Winnie spielt, nachdem die beiden 
anderen Damen ja doch etwas träger 
geworden sind… und nicht mehr ganz 
so bewegungsfreudig….. 
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Bilder des Tages: Das war gestern: 
Die meisten waren nach 22.00 Uhr brav in ihren Zimmern – ein 
paar Nachtschwärmer werden es heute Abend dann hoffentlich 
auch noch lernen – den Hunden zuliebe!?! 
Ein Tischtennisturnier fand statt, sowie am Abend der 
Theorieunterricht. Es wurde genau erklärt, wie Satteln, Trensen 
und Ausbinder einschnallen richtig geht. Keiner hat sich verletzt 
und auch die Reitstunden verliefen unfallfrei. 
 

Was Elfi und Diana nicht gefällt: 
 
…wenn  ihr eure Flaschen in den Zimmern nicht mit den 
Flaschenkrawatten kennzeichnet – ihr wisst sonst nicht, wem 
welche Flasche gehört und wollt sie nicht mehr leer trinken!!! 
 
 
Die runter gefallenen Äpfel im Garten schmecken 
unseren Pferden ganz besonders, auch wenn mal ein 
paar faule Stellen dran sind, macht es ihnen gar nichts 
aus – ihr dürft sie gerne verfüttern. Kleine Äpfel bitte 
durch schneiden, weil sie die Pferde im Ganzen 
verschlucken könnten und dann leicht im Hals stecken 
bleiben und somit zu Schlundverstopfung führen. 

Wenn ihr unsere Ponys und Esel ausführt, bitte nicht 
rennen. Pferde und Ponys sollen lernen im Schritt neben 
Euch her zu laufen. Schon als Fohlen lernen sie das und 
sollen das auch so weiterhin machen. Gerade Felix 
versucht dann seinen „Rang“ auszutesten und versucht 
Euch zu fangen. 

Also bitte nur im Schritt und auf dem Hofgelände bleiben! 
Laßt sie grasen und freut euch am Beobachten. Das 
„Gassigehen“ mit Eseln & Co  ist sonst aus 
Sicherheitsgründen nicht mehr möglich!  

Wir stellen alle angefangenen Flaschen nach dem 
Essen in den Glaskühlschrank – dort könnt ihr euch 
immer kalte Getränke einschenken und ebenso die 
Flaschen beim Essen raus nehmen und auf den Tisch 
stellen. Leere Flaschen bitte nicht in den 
Kühlschrank zurück stellen! 

Die Reitbahnregeln 

Die Reihenfolge der Bahnpunkte A, K, E, H, C, M, B und F 
kann man sich z.B. mit einer Eselsbrücke merken: Alte 
Kühe Essen Heu, Cälber Mögen Besseres Futter (korrekt 
wird das Wort Kälber natürlich mit K geschrieben). Der 
Punkt X bezeichnet die Mitte der Bahn und ist unsichtbar. 
Auch diesen Punkt solltet Ihr Euch gut merken. 

Der erste Hufschlag (Pferd hinterlassen mit ihren Hufen 
eine Spur auf der Bahn) führt auf der ganzen Bahn außen 
am Rand des Vierecks oder an der Bande der Reithalle 
entlang. 
Der zweite und dritte Hufschlag sind jeweils um die Breite 
eines Pferdes nach innen verlagert. 
Neben der "Ganzen Bahn" ist der kreisrunde Zirkel die 
wichtigste Hufschlagfigur.  

Und das sind die wichtigsten Verkehrsregeln in der 
Reitbahn: 

Wenn sich Reiter auf dem Viereck entgegenkommen 
bleiben die Reiter, die auf der Linken Hand reiten (Eure 
linke Hand ist dem inneren der Bahn zugewandt), auf dem 
Hufschlag. Reiter, die auf der Rechten Hand sind, weichen 
aus.  
Wer im Schritt reitet, macht den ersten Hufschlag frei, so 
dass schnellere Reiter hier ungestört entlang kommen. 
Trabende und galoppierende Reiter werden innen überholt. 
Reiter auf der ganzen Bahn haben Vorfahrt vor Reitern auf 
dem Zirkel oder anderen Hufschlagfiguren. Im Zweifelsfall 
weichen beide Reiter beim  Begegnen nach rechts aus. 

Kleiner Tipp: Ihr könnt Euch zum Üben ein 
Dressurviereck mit Bahnpunkten auf ein Blatt Papier 
zeichnen und mit kleinen Pferden (Spielfiguren) die 
Hufschlagfiguren und Bahnregeln mit Freunden üben. 

Wir haben die Bahnfiguren auch 
ausgedruckt in einen Ordner im 
Aufenthaltsraum gelegt, wer also unsicher 
ist, oder etwas nachschlagen möchte kann 
dies gerne tun. 

Für die nächste Woche haben wir jetzt noch 2 Plätze 
frei, weil Winnie ja kein eigenes „Hundezimmer“ 
braucht – wer möchte, kann also noch verlängern – 
ich werde die Plätze auch ins Internet stellen … sollte 
jemand von euch aber noch eine Woche bleiben 
dürfen, werden wir das natürlich vorziehen.  


